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 Effektive Risikokommunikation kann die Risikokompetenz in der Bevölkerung fördern

 Risikokompetenz: die Fähigkeit, informiert, kritisch und reflektiert mit Risiken umzugehen

 Im Gesundheitsbereich besteht die Risikokompetenz aus:

 Verständnis von Gesundheitsstatistiken

 Heuristisches Denken

 Achtung bei reißerischen Aussagen auf Social Media

 Systemwissen (z. B. über das Gesundheitswesen)

 Psychologisches Wissen

 Dread Risks

 Ziel: die Risikowahrnehmung der Adressaten derjenigen der Experten anzugleichen

Risikokompetenz und Risikokommunikation
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 Aufgrund der Hochwasserrisikomanagementrichtlinie 1 der Europäischen Gemeinschaft 
(European Parliament and the Council, 2007) sind alle Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union verpflichtet, Hochwassergefahren und -risiken zu kommunizieren und entsprechende 
Karten zu Verfügung zu stellen.

Europäische Auflagen für die Hochwasserrisikokommunikation
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Hochwasserrisikokommunikation: Realität
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Hochwasserrisikokommunikation: Realität
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Hochwasserrisikokommunikation: Realität

 Häufiges Hochwasser tritt mit hoher Wahrscheinlichkeit alle 5 bis 20 Jahre auf.



Dr. Mirjam Jenny 7

 Worin besteht die Gefahr – und was sind die möglichen Auswirkungen?

 Wie wahrscheinlich ist man betroffen?

 Den Nutzen von Prävention und Vorsorge transparent machen

Wichtigste Kommunikationspunkte
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Worin besteht die Gefahr – und was sind die möglichen Auswirkungen?
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Wie wahrscheinlich ist man betroffen?
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Wie wahrscheinlich ist man betroffen?
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Hundertjähriges Risiko
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 Hochwasserkarten

 Hochwassergefahr und Schadenspotential explizit machen (z.B. „knietief“)

 Wahrscheinlichkeiten transparent machen

 Entscheidungshilfen liefern

Anregungen zur transparenteren Kommunikation von Hochwasserrisiken
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Wissenschaftskommunikation heute: Die Krise als Chance begreifen
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RKI WiKo

 Kognitionswissenschaften

 Entscheidungsforschung

 Statistik

 Maschinelles lernen

 Chemie

John Gubernath



Dr. Mirjam Jenny 16

Verschiedene Adressaten
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Auf den Punkt gebracht
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Treffen in kleinen Gruppen? Wie ging das nochmal?
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Wissenschafts- und Risikokommunikation ist wirksam

Haug et al., 2020, Nature Human Behaviour
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Wissenschaftskommunikation ist eine Wissenschaft
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Was kann schon schief gehen? Relatives vs. absolutes Risiko

WHO:
• 18% erhöhtes Darmkrebsrisiko 

pro zusätzlichen 50g 
verarbeitetem Fleisch

• Gruppe 1 der Krebserregenden 
Stoffe (Asbest, Rauchen)

theguardian.com

18% = ?
• Von 5 von 1000 auf 6 von 1000
• Von 5 von 100 auf 6 von 100
• Von 1% auf 19%
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Relatives vs. absolutes Risiko

Absolutes Risiko aus der Studie:

Das Risiko an Darmkrebs zu erkranken 
steigt von 5 von 100 auf 6 von 100.

1 zusätzliche Diagnose pro 100 Personen

theguardian.com Versus 18% relatives Risiko
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Natürliche Häufigkeitsbäume
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Icon Arrays
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Icon Arrays evolvieren...



Dr. Mirjam Jenny 26

...und verbreiten sich
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 Was kann passieren und wie?

 An COVID-19 erkranken, durch virenhaltige Aerosole

 Wer ist vom Risiko betroffen?

 Alle

 Wie wahrscheinlich wird es passieren?

 Ändert sich je nach pandemischer Lage

 Welche Schutzmaßnahmen kann ich befolgen?

 Kontaktreduktion, AHA+L

 Wie kann ich mich gut schützen?

 Wecker fürs Lüften, Lüfter

 Über mehrere Wochen nur die 3 selben Personen treffen

 Jeden Abend eine frische Maske in die Manteltasche stecken

 Wo finde ich mehr Informationen?

Kernelemente der Risikokommunikation
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Wie wahrscheinlich?
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Wie kann ich mich schützen?
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Bite – Snack – Meal (Bite)

Dies sind Empfehlungen. Stellen Sie sicher, dass Sie auch Ihren 

örtlichen Anweisungen Folge leisten.

WEIHNACHTEN 
SICHERER 
FEIERN

CHECKLISTE

Schutz: 
Boostern/ Impfen lassen.

Planen: 
Kleine Gruppen, wenige Zusammen-
künfte, große Räume.

Saubere Luft: 
COVID-19 wird über die Luft übertragen. 
Dagegen helfen: große Räume, Lüften, 

Vorausschauen: 
10 Tage vor den Festtagen Kontakte 
stark reduzieren.

Testen: 
10 Tage vor dem Fest einmal testen und, 
falls positiv, isolieren und medizinische 
Beratung einholen.

Kommunikation: 
Handeln, nicht abwarten. Bedenken im 
Vorfeld ansprechen. Regeln frühzeitig 
festlegen, jedem zuhören.

Symptome: 
Bei COVID-Symptomen daheim bleiben, 
auch bei negativem Test.

2 Tests am Tag der Feier: 
Einen Test 6-12 Stunden vor der Feier. 
Einen weiteren direkt vor der Feier 
(z.B. im Auto oder vor der Tür)
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Bite – Snack – Meal (Snack)
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Bite – Snack – Meal (Meal)
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Impfkommunikation
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Was bedeutet eine Regenwahrscheinlichkeit von 33%?

 33% des Tages?

 33% der Region?

 33 von 100 Metereologen sagen Regen vorher?

 An 33% der Tage mit der selben Vorhersage!

Gigerenzer et al., 2005, Risk Analysis

Es regnet 
heute zu 
33%!
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 90 von 100 Geimpften sind geschützt … wovor?!?!

90% Wirksamkeit?
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Krisenkommunikation verschiedenster Spieler
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Krisenkommunikation verschiedenster Spieler
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Krisenkommunikation verschiedenster Spieler
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Krisenkommunikation verschiedenster Spieler
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Anregungen zur transparenteren Kommunikation von Hochwasserrisiken


